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Förderung der Dorfgemeinschaft 

Liebe Schönhorsterinnen und Schönhorster, 

ich habe einen kleinen Anschlag auf euch vor. 😈 
Zu meiner Person erstmal: Ich bin Henning Lind-
ner aus dem Schwalbenschwanz und bin letztes 
Jahr im Sommer aus Kiel wieder hierhergezogen. 
Viele Jahre lebte ich in Kiel, verbrachte aber mei-
ne Kindheit in Schönhorst. Deshalb hängt mein 
Herz an unserem kleinen Idyll. 
Jetzt zu meinem Anschlag. Ich möchte gerne allen 

Schönhorstern 
eine Möglich-
keit aufzeigen, 
wie wir als 
Dorfgemein-
schaft zusam-
menwachsen 
könnten. 
In Kiel-
Südfriedhof 
hatte ich eine 
Plattform „Ne-
benan.de“ aus-
probiert und 
war überrascht. 
Hunderte von 
Menschen aus 
meinem Bezirk 
waren regis-
triert und wa-
ren aktiv. Viele 
Nutzer haben 
Hilfegesuche 

reingestellt, Sachen zum Abgeben deklariert, ihre 
Hilfen angeboten, Sportgruppen gegründet und 
vieles mehr! Alles habe ich sehr engagiert auf der 
Plattform erlebt. Ich durfte z.B.  für eine nette äl-
tere Dame einkaufen, einem attraktiven Mäd-
chen als Gentleman ein Sofa aus dem 3. Stock  

 
schleppen und mindestens ein dutzend Male bei 
Computerproblemen helfen. 

Ich würde gerne diese Plattform in Schönhorst 
etablieren und ausprobieren.  
Mein größter Wunsch ist, alle Bewohner besser 
kennenzulernen (aus diesem Grund helfe ich auch 
gerne bei Wahlen aus). Es müssen sich 100 Leute 
für den Bereich Schönhorst registrieren und inte-
ressanterweise kennen vier Leute schon die Platt-
form (siehe linker Screenshot) und haben sich an-
gemeldet. Ich glaube wir haben sehr viele Res-
sourcen in Schönhorst. Ich persönlich biete meine 
Hilfe beim Tragen schwerer Sachen (z.B. Umzü-
gen) an, kann bei Computerproblemen weiterhel-
fen und biete Anleitung an für „Word“ bei Haus-
arbeiten oder anderen großen Word-Projekten. 
Lange Rede kurzer Sinn, hier mein Aufruf:  

Meldet euch an! 😄 Hier der Link zur Anmeldung 
(oldschool zum Abtippen): 
https://nebenan.de/register?invite_token=aWh3
okRJ7H6d 
Man kann mich auch gerne per Mail anschreiben. 
Meine Mail: henning.lindner@outlook.com 
Auf ein baldiges Wiedersehen (spätestens bei der 
nächsten Wahl). 
 
Liebe Grüße Henning Lindner 

https://nebenan.de/register?invite_token=aWh3okRJ7H6d
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Die neue Schönhorster Gemeindevertretung 

 
     Foto: Bischof 

Von links: Henning Eggers, Silvio Saeger, Ron 

Reimer, Julia Wulf, Lothar Bischof, Armin Holz-

maier, Synke Fischer, Heinrich Fallet, Doreen 

Beyer 

Hoch motiviert und fröhlich trafen sich die im Mai 

gewählten Gemeindevertreter*innen zur konsti-

tuierenden Sitzung. 

Zu ihren Schwerpunkten in dieser Legislaturperi-

ode äußerten sie sich wie folgt: 

Henning Eggers: „Das Sprüttenhuus soll so herge-

richtet werden, dass es für das Dorf ein Zentrum 

ist.“ 

Silvio Saeger: „Ich möchte die Wahlbeteiligung 

steigern durch eine hohe Transparenz bei Ent-

scheidungen und die Bürgerinnen und Bürger di-

rekt mitentscheiden lassen. Mein Fokus liegt auf 

der Umgestaltung des Sprüttenhuuses zu einem 

multiplen Haus, einer Begegnungsstätte für Jung 

und Alt.“ 

Ron Reimer: „Mein Schwerpunkt wird es ein, das 

Dorfleben und die Gemeinschaft zu fördern; das 

Zusammensein mehrerer Generationen.“ 

Julia Wulf: „Mir sind die Förderung der Dorfge-

meinschaft und die Verschönerung des Dorfes 

sehr sehr wichtig.“ 

Lothar Bischof: „Mir ist wichtig, die hohe Lebens-

qualität Schönhorsts zu erhalten und auszubauen, 

ohne zusätzliche finanzielle Belastungen der Ein-

wohnerschaft. Gefördert werden soll auf alle Fäl-

le das Miteinander.“ 

Armin Holzmaier: „Meine Schwerpunkte für die 

kommende Wahlperiode in der Gemeindevertre-

tung werden sein, mich dafür einzusetzen, dass 

im Dorf (wieder) mehr Möglichkeiten für Begeg-

nungen in unterschiedlichster Form stattfinden. 

Ferner sollen erneut Anstrengungen unternom-

men werden, den Verkehrsdurchfluss im Dorf zu 

beruhigen und damit das Wohl- und Sicherheits-

gefühl zu stärken. Und schließlich will ich mich in 

die Diskussion um die künftige Nutzung des 

Sprüttenhuuses und der damit verbundenen 

ökonomischen Abwägungen einbringen.“ 

Synke Fischer: „Als Vorsitzende des Finanzaus-

schusses trete ich in große Fußstapfen. Die versu-

che ich auszufüllen.“ 

Heinrich Fallet: „Mein Schwerpunkt wird die Um-

gestaltung des Sprüttenhuuses sein. Mir ist es 

wichtig, eine sinnvolle Verwendung dieses Ge-

bäudes zu finden, wobei sich Kosten und Nutzen 

ergänzen.“ 

Doreen Beyer: „Ich wünsche mir ein gutes Mitei-
nander, und dass wir vieles für Schönhorst errei-
chen können, vor allem sind wir sehr bemüht für 
unser Sprüttenhuus eine gute und sinnvolle Nut-
zungslösung für die Gemeinde zu finden.“ 
     Ilona Bischof 

 

Was gibt`s Neues bei Kirchens? 
Am 08./09. Juli 2023 findet das große „Geburts-
tagsfest 800 Jahre“ der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche Flintbeks statt.   Ilona Bischof 
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